
Daumer, Georg Friedrich: [es rast im Schmerze] (1837)

1 Es rast im Schmerze

2 Mein liebend Herze;

3 Da senden Tadler

4 Und kalte Spötter

5 So harte Rügen

6 Und herbe Scherze,

7 Wie böse Bienen,

8 Nach meinem Busen

9 Unedel aus.

10 Sie kehren ihnen

11 In raschen Flügen

12 Zurück in's Haus.

13 Dort, sagen sie,

14 Bedeckt mit Schweiße,

15 Dort schreckt im Kreise

16 Ein Flammengraus.

17 Wer wagt zu nahen

18 Wer hält es aus?
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